
AUF DEN MONTI MARTANI UND IN DER STADT DER ZWEI WELTEN 
 
Abfahrt und Ankunft: Spoleto 
Länge: 83,5 km 
Höhenunterschied: 1.200 m 
Schwierigkeitsgrad: schwierig 
Straßenbelag: Asphalt 
Empfohlenes Rad: Straßen-/Hybridrad 
Sehenswertes in dieser Gegend: Spoleto, Castel Ritaldi, Giano dell´Umbria, Monti Martani, 
Massa Martana, Acquasparta 
 
KM 0  Abfahrt an den Sportanlagen von Spoleto; von der Piazza d´Armi entlang der 

Militäranlage Richtung Castel Ritaldi fahren. 
KM 0,7 Kreisverkehr: Die dritte Abfahrt links Richtung Castel Ritaldi nehmen und 

anschließend sofort wieder links fahren. 
KM 1,2 An der Ampel rechts abbiegen; Vorsicht, verkehrsreiche Straße. 
KM 3,3 Rechts Richtung Protte. 
KM 6,2 Protte, links Richtung Beroide. 
KM 9,6 An der Kreuzung mit der SP457 links abbiegen Richtung Beroide. 
KM 14,5 Bruna, an der Kreuzung mit der SP451 den Hinweisschildern nach Castel Ritaldi 

folgen. 
KM 17  An der Kreuzung geradeaus auf die SP453 Richtung Torregrosso fahren. 
KM 24,8 Bivio Moscardini, an der Kreuzung mit der SP451 links abbiegen Richtung 

Bastardo. 
KM 25,5 Links auf die SP452 Richtung Giano dell´Umbria fahren, Beginn des Anstiegs. 
KM 30  Giano dell´Umbria, weiter Richtung Monte Cerreto. 
KM 30,5 An der Kreuzung rechts Richtung Castello di Castagnola. 
KM 36,7 An der Kreuzung mit der SS316 links abbiegen Richtung Massa Martana. 
KM 42  Pass von Viepri, links weiter Richtung Massa Martana. 
KM 47  Massa Martana. Weiter Richtung Terni und Rom. 
KM 53,5 Links nach Massa Martana Scalo und dann weiter nach Acquasparta fahren. 
KM 59  Acquasparta, links auf die SR418 Richtung Spoleto abbiegen. 
KM 74,7 Rechts Richtung Baiano, durch die Unterführung und dann links fahren. 
KM 76,5 Bahnübergang, links abbiegen und dann weiter Richtung Spoleto. 
KM 81,4 An der Kreuzung die zweite Straße links Richtung San Nicolò nehmen, an einem 

Geschäft mit Angelzubehör vorbeifahren und in die schmale Straße entlang des 
Kanals einbiegen. 

KM 82  Rechts abbiegen und die Brücke überqueren. An der Ampel über die Via Marconi 
fahren und auf der Via Visso dieselbe Strecke wie am Anfang der Tour zurückradeln. 

 


